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Beschlussvorlage
Vorlagen-Nr.:
Status:
Datum:

VO/5632/2017
öffentlich
07.06.2017

Dezernat: II
Fachdienst: 67 - Klimaschutz, Stadtgrün und Friedhöfe
Sachbearbeiter/in: Vignoli, Silvia

Beratungsfolge:

Gremium Zuständigkeit Sitzung ist
Magistrat Vorberatung Nichtöffentlich
Haupt- und Finanzausschuss Vorberatung Öffentlich
Stadtverordnetenversammlung Entscheidung Öffentlich

Aufstellung von Weihnachtsbäumen im Stadtgebiet

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen:

1. Seitens der Stadt werden Weihnachtsbäume an folgenden 4 Standorten aufgestellt:

1. Markt
2. Elisabethkirche
3. Erwin-Piscator-Haus
4. Hauptbahnhof

2. Ortsbeiräte und Stadtteilgemeinden, die auf eigene Veranlassung einen 
Weihnachtsbaum aufstellen, erhalten hierzu einen Zuschuss von 150,00 €.

Sachverhalt:

In den letzten Jahren sind Anzahl der Standorte und Kosten für die Weihnachtsbäume 
kontinuierlich gestiegen. Die Weihnachtsbäume werden in der Regel von Privatpersonen 
gespendet, die dafür ihre Bäume vom Dienstleistungsbetrieb Marburg (DBM) kostenlos 
gefällt bekommen. Da aber große Bäume im Stadtgebiet immer seltener werden, werden sie 
häufig im Umkreis von Marburg abgeholt. Für die Fällarbeiten sind oft Sperrungen von 
Straßen notwendig. Dies ist mit hohen Kosten verbunden.

Die Standorte haben sich von 4 in 2012 auf 6 in 2016 erhöht. Zwei Standorte befinden sich in 
Sichtweite, der Standort Cineplex und der Standort Erwin-Piscator-Haus. Dieser letzte 
Standort ist in 2016 neu hinzugekommen und hat viel Zustimmung seitens der Bevölkerung 
erfahren.

Um Kosten zu reduzieren, hat der Fachdienst Klimaschutz, Stadtgrün und Friedhöfe in 2016 
darauf verzichtet, dem Werbekreis Elisabethkirche Bäume zu liefern (freiwillige Leistung). 
Nichtsdestotrotz sind die Preise weiter gestiegen.

1 von 3 in der Zusammenstellung



Ausdruck vom: 05.07.2017
Seite: 2/2

Um einerseits angemessen zu schmücken, andererseits die Kosten zu reduzieren, soll sich 
künftig auf die im Tenor genannten Standorte beschränkt werden. Ferner sollen kleinere 
Weihnachtsbäume genutzt werden.

Dr. Franz Kahle
Bürgermeister

Anlage
Kostenaufstellung 2012 - 2016

Finanzielle Auswirkungen:
Kostenreduzierung

Anlagen:
keine
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